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Sehr geehrter Here Geschäftsteeund! 


Unser diesjähriges Angebot wollenSie freundlicherweise prüfen 
und berücksichtigen. Den zahlreichen bisherigen Abnehmern 
danken wir für die gültige Unterstützung unseres Geschäftes. 
Wir sind überzeugt, daß sie uns die Treue halten. Auch weiter- 
hin werden wir alles unternehmen, um mit unseren Wildlingen 
‚das Beste zu bieten, was erreichbar ist. 


Sollten Sie bei uns noch nicht gekauft haben, so empfehlen 
wir ergebenst, mal die Probe zu machen. Wir liefern billig, 
das heißt, für Ihr gutes Geld bekommen Sie gute Ware, an der 
Sie Ihre Freude haben. Aus unseren Pflanzen brauchen Sie 
nichts auszusorlieren, jede Pflanze ist gut und pflanzwürdig. 
EinRisiko haben Sie nicht, da wir anstandslos die Ware zurück- 
nehmen, falls Sie Ihnen nicht gefällt. 


Nun wollen Sie bitte bald bestellen, denn gute Ware 
ist knapp! 
Heil Hitler! 


B. Böttcher & Bergfela 


Erfolg bei der Pflanzun 
ist gesichert, wenn folgende Punkte sorglältig beachtet werden. t 


Der Bund deutscher Baumschulenbesitzer lehnt grundsätzlich die Verant- 
wortung für das /inwachsen ab, weil die Bäume und Sträucher, nachdem 
sie zur Bahn gegeben wurden, sehr vielen Gefahren unterliegen, die der 
Versender nicht beeinflussen kann. Wir garantieren dalür, daß alle Pilanzen 
in vollkommen gesundem Zustande zum Versand kommen. Die NerpaannE 
geschieht mit der größten Sorgfalt, wodurch der Transport ohne Schaden 
überwunden wird. Trotzdem wir grundsätzlich nur bei frostfreiem Wetter 
Pflanzen versenden, werden die Ballen doch so dick mit Stroh umhüllt, 
daß sie auch größere Kälte mit Sicherheit ohne Schaden überstehen. 


Ausmacken Sofort nach der Ankunft packe man die Ware aus. 


Manche Ziersträucher usw. sind ihrer Natur nach nur von ge- 


ringer Größe, also das Stroh dann genau nachsehen! Die Ware darauf 
sofort tüchtig angießen, besser noch eine Stunde mit den 
Wurzeln ins Wasser stellen. Dann gleich einschlagen, falls nicht sofort 
gepflanzt werden kann. Tief einschlagen, Boden gut antreten, damit 
keine Hohlräume bleiben! Einzeln einschlagen, nicht in Bunden. 


Frost Kommt die Sendung in Frostwetter an, so packe man die Ware vorerst 

nicht aus, sondern lagere den Ballen in frostfreiem kühlem Raume, bis 
er ganz aufgetaut ist. Einige Tage Lagerung schaden nicht, wohl aber 
schnelles Auftauen. 


N . - Alle Bahnsendungen sind gegen Transportgefahren versichertbei 

ers der Badischen Assekuranz-Gesellschaft, Akt.-Ges., Berlin W 15, 
Fasanenstr. 33. — Kommen Sendungen beschädigt oder bei Frostwetter an, so 
ist die Eisenbahn zur Vornahme einer Tatbestandsaufnahme aufzulordern. 
Auch wenn der Schaden erst beim Auspacken festgestellt wird, ist die Eisen- 
bahn zur kostenlosen Aufnahme eines Protokolls im Hause des Empfängers 
bis 7 Tage nach Ankunft des Gutes verpflichtet. — Es ist selbstverständliche 
Pflicht des Empfängers, alles in seinen Kräften Stehende zu tun, um durch 
a . Behandlung eine Erholung der Pflanzen, die durch Frost oder 
Trockenheit gelitten haben, zu ermöglichen. — Alle Sendungen, auch solche, 
die beschädigt zu sein scheinen, sindunverzüglich abzunehmen und nach 
obigen Weisungen sachgemäß zu behandeln. Für Schäden aus ver- 
zögerter Abnahme haftet die Gesellschaft nicht. — Alle 
Schäden sind seitens des Empfängers solort der Badischen Assekuranz- 
Gesellschaft, Akt.-Ges., Berlin W 15, Fasanenstraße 33, anzumelden. Hierbei 
sind Frachtbriel, auf welchem vom Emplänger zu vermerken ist, daß er die 
Rechte daraus an die Badische Assekuranz-Gesellschaft abtritt, bzw. Konnos- 
sement, Tatbestandsaufnahme der Bahn bzw. Post resp. Havarie-Zertifikat, 
Originalrechnung oder Abschrilt davon und Schadensrechnung beizufügen. — 
Schadhafte Außerachtlassung der obigen Vorschriften gefährdet den An- 
spruch gegen die Versicherungsgesellschaft. 


Die Pllanzüng kann von Mitte Oktober bis zum April mit gutem Erfolg ' 


vorgenommen werden. Vor der Pllanzung die beschädigten 
Wurzelenden mit scharfer Schere glatt schneiden. Falls möglich, jetzt 
die Pilanzen eine Stunde ins Wasser stellen, andernfalls die Wurzeln in 
dicken l.ehmbrei tauchen. Die Maßnahme ist sehr wichtig. Die Zweige 
auf etwa die Hälfte der Länge einkürzen. Gut fest antreten und zum 
Schluß unbedingt angießen, auch wenn der Boden feucht erscheint, 
Etwas höher pflanzen, als der Baum in der Baumschule gestanden hat, 
Ein Abdecken der Baumscheibe mit verrottetem Dünger ist sehr 
zu empfehlen. Unter dem Dünger bleibt die Erde lange feucht und locker. 


| Die Wurzeln dürfen nie trocken werden, das ist die allergrößte Hauptsache! 
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Preisliste 


Die nachstehenden Preise gelten ab Baumschule, Fracht, Verpackung, Anfuhr usw. 
werden besonders berechnet. Die Preise gelten, wenn nichts anderes ausdrück- 
lich vermerkt ist, nur für Baumschulpllanzen |, Qualität. 


Herbst 1938 Frühjahr 1939 


Obstbäume und Beerenobst 


Xäpfel und Birnen 


„ » 3—4jährig, sehr kräftig . . 

5 waagerecht, larmig, schön formiert . 

5 N Te ’ 

EinjährigeVeredlungen auf Wildling oder auf Malus 
Kirschen 

Hochstämme, Prachtware, kerngesund, 7—9 cm, 


180190, Cm SH CHI ee 2.20 | 20.— | 180.— 
Halbstämme, ebenfalls sehr schön und stark, 

125—135 cm hoch .. . ..,. PR SM 2.—| 18.— | 160.— 
Büsche, 1jährig, starke und gut verzweigte Ware 1.20 | 11.— | 100.— 

5 2—3jährig, besonders stark und schön 1.60 | 15.— | 130.— 
Süßkirschbüsche a. Mahaleb, 2—3jähri 2.— | 18.— | 160.— 
Fächer, 1jährig, starke, vorzüglich formierte Ware 1.80] 16.— | — 

7 2—3jährig, sehr voll und breit ...... 2.50| 22.50 = 
Kirschen-Wildstämme, hellrindige, echte Vogelkirsche 

zum Selbstveredeln, vorzügliche Ware mit Kronen, 

BESCHERT 1.60 | 15.— | 130.— 

Pflaumen und Zwetschen 

Edelpflaumen, Hochstämme, 7-9 cm ...... 2.20 | 21.— | 190.— 
Hauspflaumen, Hochstämme, 7—9 cm, große Vorräte 2.20 | 21.— | 190.-— 
Halbstämme, 6—9 cm, beste Qualität... .... 2.— | 18.- | 160.— 
Büsche, 2—3jähr., vorzügl. verzweigt . 2.2... 2.— | 19.— | 170.— 


Aprikosen 


Hochstämme, 7—9 cm, hochveredelt, besonders schön 
Halbstämme, 6—8 cm, h: erste Wahl 
Büsche, stark, beste Sorten - » » » «sc. eu.. 
Fächer, schön formiert . » ».: cr ev... 
Pfirsiche 
Hochstämme, 7—9 cm, hochveredelt, starke Ware . 
Halbstämme, 6—8 cm, En m ” 
Büsche auf Marunkenpflaume, für gute Böden, la 
Büsche auf Wildling, für leichte Böden . » » . - - 
Fächer, sauber formiert, stark . .... . Kerigeige 
Naundorfer Kernechter, 2jähr., stark, garantiert echt 
„ „ 1jähr. Sämlinge. . - - . - 
Walnüsse, stark, aus auserlesenem Saatgut, 8-9 cm 
Quitten und Mispeln 
Hochstämme, '7—9 cm, auf Rotdorn veredelt, 


180 cm hoch : : . .» . » « Reh © AIR 1: Pre 
Halbstämme, 6—8 cm, auf Rotdorn veredelt, 
130:cm hochz:ar 0 2 Se eRres ee 


Büsche, 2—3jährig, sehr schöne rundgebaute Ware 
Himbeeren 


Shaffers Colossal, macht keine Ausläufer, verpfl. 
Deutschland, hervorragende Neuheit. . » ». +.» 
Die übrigen Sorten, beste Ware... ..... * 5 
Johannisbeeren 

Hochstämme, bekannte Prachtware, 120 cm hoch. . 
Halbstämme :..» =... .% au ee a llenaer = 
Rote Holländer: 

Büsche mit 5-8 starken Trieben . ». » » 

Büsche mit 8—12 starken Trieben -. . . . »- 
Heros und Weiße aus Jüterbog: tüsche mit 5—$ starken Trieben 
Die übrigen Sorten: 

Büsche mit 5—8 starken Trieben ... . . 


Bissche mit 8—12 starken Trieben ... - - 
Stachelbeeren 
Hochstämme, unsere bekannte Prachtware, 120 cm 
KtAmmHOohoS Ware vor she Ne 
HalDatammey 2 0%2.:0.0:58 0 are se Bere tie, "e 
Büsche, mit 5—8 Trieben, nur großfrüchtige Sorten » 
Büsche, mit 8—12 Trieben, bald tragend. ... . - 
Brombeeren 


Starke Pflanzen mit guter Bewurzelung . : ... - 


Haselnüsse, großfrüchtig, stark, ausgezeichnete Be- 
wüurzelung: - 1.0. Fa ee ehe ers 


Weinreben, 3jährig, aus Stecklingen, stark, sorten- 
echt, gesund, allerbeste Ware...» . 2... 


Erdbeeren, verpilanzt, das Beste, was es gibt, sortenecht 
Spargelpflanzen, „Ruhm v. Braunschweig“, 1j. Säml. 


Edelreiser, garantiert sortenecht, stark und gesund, 
pfel, Birnen und Pflaumen ........- 


—.20 


1 St, 10 St, | 100 St. 


1.80 


15.— 


Für einwandfreie Ware sowie für Sortenmechtheit 
stehen wir ein. — Siehaben kein Risiko! 
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Sortimentstafeln 
und Befruchtungsverhältnisse 


Wir führen eine ziemlich große Auswahl von Obstsorten, da unser Kundankreis weit ver 
breitet ist und demgemäß die örtlichen Verhältnisse stark verschleden sind, Jede Sorte hat 
ihre Eigenheiten, die bei der Auswahl genau beachtet werden müssen, sonst werden Enttäu- 
schungen nicht ausbleiben. Erhebliche Fehler der einzelnen Sorten haben wir bei der Be- 
schreibung vermerkt. Eine große Erleichterung bei der Auswahl bieten die Bozirkssortimente, 
die Sie bei der zuständigen Landesbauernschalt erfahren können, Ferner bieten die nach- 
stehenden Angaben gute Anhaltspunkte, 


Die Befruchtungs-Verhältnisse sind in den letzten Jahren eifrig erlorscht worden, 
und dabei wurden AS ERURNGNE, gefunden, die für den Obstbau von sehr großer Wichtig- 
keit sind. Einige der Hauplergebnisse wollen Sie genau beachten: 


1. Alle Apfelsorten sind mit sich selber unfruchtbar, d,h. wenn ein Aplelbaum ganz 
allein steht, kann er keine Früchte bringen, weil der eigene Blütenstaub nicht fähig ist, 
die Befruchtung herbeizuführen. Auch innerhalb verschiedener Bäume der gleichen 
Sorte herrscht Unfruchtbarkeit: z.B. können 10 Bäume der Sorte Goldparmäne sich ge- 
genseitig nicht befruchten. 5 


2. Die Blütezeit der einzelnen Sorten ist verschieden, Man unterscheidet frühe, mittlere 
und späte Blütezeit. In Jahren mit zeitigem Frühjahr sind die früh bllihenden Sorten 
schon verblüht, bevor die spät blühenden Sorten aufblühen. Eine Kreuzbefruchtung 
ist dann nicht möglich. Dagegen überdecken sich meistens die frühe Blüte mit der 
mittelfrühen und anderseits die mittelfrühe mit der späten so weit, daß die Befruchtungs- 
möglichkeit ausreicht. 


3. Es gibl Sorten, welche guten Pollen = Blütenstaub liefern: z.B. Klarapfel, und andere 
Sorten, deren Pollen wenig oder gar nicht fähig ist, die Befruchtung zu bewirken, z.B. 
Grawensteiner. In der Tabelle haben wir den guten Pollen mit XXX, den schlechten mit 
% gekennzeichnet, e 


4. Die Se] wird zum allergrößten Teil durch die Honigbienen bewirkt, die von 
Blüte zu Blüte lliegen und dabei den Pollen verbreiten. 


5. Es müssen mindestens zwei Sorten benachbart stehen, die beide guten Pollen haben. Liefert 
eine Sorte schlechten Pollen, dann müssen noch zwei weitere Sorten dazu gepflanzt 
werden, die beide guten Pollen liefern: z. B. Gravensteiner ist zusammen mit Klarapfel 
gepflanzt, Der gute Pollen des PRISEARIRIE befruchtet den Gravensteiner, aber der Klar- 
apiel kann nicht tragen, weil der Pollen des Gravensteiners nichts taugt, Pllanzt man 
nun noch einen Äpfel aus Croncels, der guten Pollen liefert, hinzu, so ist erst dann die 
Befruchtung aller drei Sorten gesichert: 


Gravensteiner X 
f \ 


7  Croncels XXX 


Klarapfelxxx 


Bei den Birnen herrschen ganz ähnliche Verhältnisse wie bei den Aptein. Pal Sorten 
haben die Fählgkeit, auch ohne voräulgegangene Befruchtung Früchte zu tragen, die sope- 
ann Jungfernfrüchtigkelt. Der volle Ertrag wird aber nur bei regelrechter Beiruchtung 
erreicht, 


Süßkirschen sind mit sich selbst unfruchtbar, Es gibt sogar Sorten, die sich auch unter- 
einander nicht befruchten können. Darum beachten Sie bitie genau die Tabelle, . 


Sauerkirschen sind teils selbstfruchtbar, teils nicht. Sie ragen reich mit den Sorten, die 
in der Tabelle angegeben sind, und mit allen SüßkIrschen. 


Pflaumen. Hier gibt es selbstlruchtbare und -unfruchtbare. Bei Edelpllaumen empfiehlt 
es sich immer, mehrere Sorten zusammen zu pflanzen. 


Aprikosen sind selbstfruchtbar. 
Plirsiche sind selbstfruchtbar, soweit die bisher gebräuchlichen Sorten in Frage kommen. 
Quitten und Mispeln sind selbstlruchtbat. , 


Haselnüsse bedürfen der Fremdbestäubung, um wolle Fruchtbarkeit zu erreichen, daher 
pllanze man immer mehrere Sorten zusammen. 


Alle Beerensträucher sind selbstfruchtbar, _ 


Wandspaliere blühen etwa 14 Tage eher als die Bäume im freien Lande, Sie'mtissen 
daher darauf achten, daß dann mindestens zwei gute Pollenspender gleichzeitig blühen, sonst 
Bien a ls) aus. Es genügt u. U, schon, wenn ein Ast mit einer passenden Sorte um- 
veredelt wird. \ \ . 
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Apfel Reife 


« 


Klarapfel h HF „| Juli-August 
Apfel aus Croncels . .| Sept.-Okt. 
Großherzog Friedrich Sept.-Nov. 


Ciravensteiner . . Sept.-Dez. 


Jakob Lebel ... . „| Okt.-Dez. 


Peasgoods Sondergleichen . 


Gieheimrat Oldenburg 


Danziger Kantapfel . .| Okt.-Januar 


Blesterfelder Renette . 


KGunes za, KR |oreramer | 


Börner Rosen. , . » 


Nov.-Januar 


Dülmener Herbstrenette | Nov.-Januar 


„ X Landsberger Renette % Nov.-Januar 
Rote Sternrenette .. . |Nov.-Januar | 
. A Goldparmäne X | Nov.-Jonuar | 
Halberstädter Jungfern |Nov.-Marz | 
Schöner aus Herrnhut . [Nov-marz | 
X % Blenheimer „A X + + - [Nov-marz | 
Zuccalmaglios Renelte . [Nova | 
X Äco Orangen-Renetto x Nov.-April 

4X Kalsse_Witheim °X- | Now.-Aprit 

Aderslaber Kalvill 


X Harberis Renelte « . , .| Dez.-März 


„X Baumanns Renette A, "| Dez.-April 


X Schöner aus Baskösp |Dez-Apri | 
*" Freiherr von Berlepsch 
X Ontarioapfel re | Januar-Juni | 
Bohnapfel ..... | Jan.-Sommer | 


/ 
Zr, Hr f [7 
PaLr: 1 


x MinistervonHammersteinf, Dez.-April 


Pollen gut: 
Pollen schlecht: 


Blütezeit 
früh | mittel 


Besonders geeignet für 


trockene 


Böden 
feuchte 
Böden 


xxx 


Pollen a A %“ Nesonders AM für 
a 
Birnen | Ak ie 2.) On 
Ari gar EZ EIER, 
/ X Bunte Jull 3 | 
Petersbirne v0. 0 4] August H 
Frühe aus Trevoux . . „| August» Fey u" 
xClanns Liebling . | nugası-sep. | ex | 18 
B 


Jules Guyot ,..- B 
u Pr I: 
Kusea .. [sommer | | u 
Telumph ai Vienne . „| Septon. | 


Kaste Lulse , , 


"n 
” z = . 
> Kösiliche aus Charmeu onen " 
.  Boses Flanchen . Fe u 
H $ Bime aus Tongern HB 
L Pltnaston 1: 
x Blümenbachs Hilh, ,. xxx | H 
Vereinsdechants L> | Xovember N 
X Niexender Lukas. | Nov-Dez x Fol "| 18 


Dieis Bit... +] Nov-Den. ° Ba %* 


7° Präsidom Drouard . ; | Nov.-Jamuar | & 8 
Gratin vom Paris . Dänjamunr | xx 
m = 


. Kinterlorelien vr + Den-Nare " xx 


Ben — 
A ‚Clairgeau. 202. 2 | Ok Nav. xxx h 
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Kirschen 


Gute Pollenspender sind die Sorten Nr.: 


1. Früheste der Mark . . 
2. Koburger Mai- . . . » 
ET PT Er [Eat ° 
4, Maibigarreau . » +». +» 3 
5, Weiße spanische , . . + 

3 

1 


10 


_ 
w 


6. Fromms Herz- . . . . 
T. Hodellinger ..» » 


Dittuers role Knorpel. 1 
1, Köntgskirsche . . 
12. Schneiders . . - -» . 3 
13, Braunauer , .»....[| 9 
14, Rote Mar . +... .|233 


8. Große Prinzessin . . . 
Ri Große schwarzeKnor; 
I 


we in 
en a Bob=sn- 
oa wa wma 7n[ 


15. Kgl. Amarelie -. » ».| 14 | 21 I 23 
16: Lindwigs frühe .... „| selbstlruchtbar 
17. Spanische Glas- . . „| 23 

I#, Königin Hortense. . .| 12 | 18 | 23 
10, Exz, v, Hindenburg . » 

20, Großer Gobut . . selbstlruchtbar 


21. Ostheimer Weichsel . 2 115 123 
22, Leitzkauer » - - 2..123 
23, Schattenmorelle - - . . | selbstlruchtbar 


u 


1, Ruth Gerstetter . » » 
2, Lützelsachsener : , » | selbstunfruchtbar 5 
3, Ersinger frühe -» .. . a nt 


4. Zimmers lrühe » 2.» 1 

%5. TheCzar. . ... » »| selbstfruchtbar 
b, Bühler frühe „ . » » „| selbstlruchibar 
7. Emma Leppermann - 

%. Öntariopflaume « , » „| selbstfruchibar 
% Nancymirabelle . . . » | selbstfruchtbar 
10. Mirabelle aus na - | 'selbstfruchtbar 
11. Oullins. .ı» » . . »| selbstiruchtbar 
12. Wangenheims . . - „| selbstfruchtbar 
13. Gral Altbans » » » »- » 14 


14. Große gr. Reineclaude | 11 13 15 16 

15. Königin Viktoria . . .| selbstruchtbar 

16, Hauspflaume TER selbstlruchtbar i 
17. Anna Späh »-... selbstruchtbar ./% 


IE 
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Zeichenerklärung 


Dei der Sorte „Klarapiet" Hinden Sie folgende Angaben: 
Klarapfel WER Jull-Aug, HhBSsur Mk 


7 bedeutet: Die Früchte eignen sich gut für die Wirtschaft 
SP bedeutet: Tafelobst, also besonders fein im Geschmack 


Juli-Aug. bedeutet: Die Lagerreife oder Genußreife 


bedeutet: Lieferbar als Hochstamm mit 190—1%0 cm Hühe 
bedeutet: Lieferbar als Halbstamm mit 130 cm Höhe 
bedeutet: Lieferbar als Busch und als senkrechter Schnurbaum 
bedeutet: Lieferbar als Spalier mit 1 oder 2 Etagen 

bedeutet: Lieferbar als U-Form 2 

bedeutet: Lieferbar als waagerechte Schnurbäume 


bedeutet: Die Sorte blüht früh 
“bedeutet: Die Sorte blüht mittellrüh 
bedeutet: Die Sorte blüht spät 


Belruchtungsverhältnisse: 
* bedeutet: Die Sorte liefert keinen guten Pollen oder Blütenstaub 
*#+bedeutct: Die Sorte liefert guten Pollen oder Blütenstaub 


Yz= -4cwos1ı 


Neuerdings hat sich die Winsenschaft mit den Betruchtungsverbältnissen der einzeinen Sorten 
belaßt und dabei schr wertvolle Feststellungen gemacht, Der Biitenztaub vieler Sorten eignet 
sich nicht oder schlecht zur Befruchtung. Die meisten Sorten können sich selbst nicht befruchten, 
Man soll also Immer mehrere Sorten zusamtsespllanzen, die ungelähr gleichzeitig blühen. 
Es müssen aber mindestens zwei Sorten guten Biütenstaub haben, sonst Ist die Befruchtung aller 
Bäume nicht genügend gesichert. Weltere Nuskünlte veben wir bereitwülligst, An Hand unserer 
Angaben bel den einzelnen Sorten können Sie nun sicherer ala blaher Ihre Aspllanzungen machen, 


Die mit ?_ 7 gezeichneten Sorten sind noch nicht genügend untersucht. 


Neachten Sie die Selten 4 bis 71 


= 


Der Nptelbauım ist Im allgemeinen recht gentigsam, er gedeiht In jedem nicht zu arınen hoden 
von mindestens #0 cm Kulburtiele, Für die meisten Lager, selbst in rauhen Gebirgen, gibi es ge 
elgnete Sorten, Umgeelgnet zum Anbau von Aptelbäumen, wie von Obst überhaupt, sind ganz 
leichte trockene Sandböüden, tumplipe Böden oder solche mit mehr an die OberMäche trelendem 
tenigem Untergrund, ferner arıne Kies- und Felsböden. Sehr wesentlich ist bei allen Obstarten 
die Plianzung gesunder, kräftiger BSume und die richilge Sortenwahl, weil hiervon der Ertoig 
num großen Fell abhängig Ist: Die Inschbäume stehen aul Doncln, tells auf Paradies, 

Nptel brauchen Fremdbestäubung. Man pllanze also Immer mindestens zwei Sorten zusammen 
die beide guten Pollen liefern und im der Blütezeit nicht zu schr verschieden sind, 

Manche wertvollen Sorten sind schlechte Pollensträger ı2. Boskoop, Bienheim, Kaiser Wilhelm), 
Bei der Nnpllanzang dieser Sorten Isı darauf zu achten, dad mindestens noch zwei gute Pollen» 
Iräger mit angenfianzt werden, um die Fruchtbarkeit aler Ikäume möglich zu machen, 


Die tettgedruckten Sorten sind die weitaus wertvollsten 


Pilanzwelte: Hochstämme nicht unter # m 
Halbstämme nicht unter Km 
Pyramiden umd Büsche nicht unter 4m 
Senkrechte Schtmarbilume nicht unter 150 cım 


Adersleber Kalvill CP De.-Npr: HhBsur Mn ka 
Nervorragender Talelaptel zum Masienanbau, Frucht kantig, sehr wohlschmeckend, miitel- 
erod, gelbgrün. Baum gedeibt In mittleren Lagen vorzüglich und trägt früh und sehr 
reich, 


Apfel aus Croncels u de Sept. HhBS-T KR 
Qroßtrüchtig mit lelmer, weißer Schade, außerordemtlich Iruchtbar, starkwachsend und 
widerstandstählg, für den Hausgarten sehr zu empiehlen. 


Baumanns Renette Eu De.-Nin HhBSUuUT Mn kr+ 
Großer fiachtunder schöner Apfel, rot mit dunkleren Streifen, ausgezeichnet für Markt 
und Wirtschalt, von «ülwelnigem, gewürziem Geschmack Daum anspruchslos, aufrecht- 
wachsernd, sehr gesund, aullerordemt!ich Irschtber, 


Berner Rosenapfel ERrON Der.-Mal Rh as Mk 
Anspruchslose Sorte, die sich durch ganz ungewöhnliche Fruchtbarkeit auszeichnet, 
Frucht fast groß, IMutrot mit blauem Keil, vehr dultemd. 
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Fünl sehr wertvolle Winteräpfel 
I Landsberger, 2 Daumanns, 3 Ontarlo, #4 Gelber Edel, 5 Cox 


Biesterfelder Renette EHCH oAi-Der. ..BS-.. ’ ? 
Hochlelner Aptel,der als Ersatz für den In manchen Lagen schlecht iragendenÜravensteiner 
dienen kann. Frucht groß, guldgelb mit roter Sonnenseite, Baum wächst stark, breit 
und trägt bald reich 


en 
y Bl nheimerGold-Renette ER Nov.-März HhBU--. M %* 
Großer, goldgeiber Apfel mit roten Streilen. Baum wächst regelmäßlg und Ist In manchen 
Lagen sehr relchtragend, mancherorts versagt die Sorle. 

Bohnapfel, rheinischer Wint.-Somm. Ah+-..:+ M * 
Miltelgroße gewtrelfte, Mir Wirtschaftsewecke hervorragende Frucht, die sich sicher bis 
zur teten Ernte Iskit Iaum wächst Mark um Ist sehr gesund, Hervorragender Straßen- 
baum, sellst Mir die rauhexte Lage. Reichsobstsorie. 

e 

Charlamowsky Ch Nug-sep Ph: ey Fark 
Weit verbreiteter Frübspfel won besonders schönem Aussehen und großer Fruchtbarkeit, 
Frucht säuerlich, gwier Küchenaptel, 


l %«ox’ Orangen-Reneitte I Nov.-Mirz HhSsur N Art 


Frucht klein bis miltelgroß, geib mil raten Streiten und Flecken, wundervoller, edei- 
® 
gewürzter Geschmack, Der Daum trägt sehr reich, verlangt aber geschützte Lage. 


N Danziger Kantapfel WUCT  Oxt.-Febr, HnB--- M kk* 
Diese Sorte zeichnet sich auch In unglinstigren Lagen durch gesunden Wuchs und über- 
reiche Tragbarkeit au. Wuchs wur miltelstark, Frucht groß, schön dunkelrot, 


Dülmener Herbstrenette ET) Now-Jan. Hn--., ? ? 


Ciroßer, schtiner Applet, beilgeib mit leichter FRöte. Fleisch fein und wohlschmeckend 
Daum sehr reichtragend, gesund und auspruchslos, 


Freiherr von Berlepsch SCH ver-mün, HhB--- Sp ru% 
Schüßer großer Apfel, gelb mit roter Backe, wächst hübsch pyramidal, sehr reichtrsgend. 


Früher Viktoriaapfel ER Auges - Ali > + Mack 


Ein ungewöhnlich relchtragender Apdel, der schnell bekannt selm wird. Frocht reichlich 
mltteigron, gelb, von feinem Geschmack. Bester Ersatz für Klarapfel, wo dieser nicht gedeiht. 
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Geheimrat Oldenburg EEE  Okt-Febr. HhBsuTr Ber TT 


Neuere Sorte, mittelstark und aufrecht wachzend, reichtragend, Frucht mittelgro®, gelblich 
mil ron Strellen, wird stark empfohlen. Bilte nicht trostempfindlich. 


Gelber Edelapfel ERS) Okt-Jan. HnB--- Sn a+r* 
Baum wächst kräftig aufrecht, trägt sehr regelmäßig und reich, Frucht schön jgelarmt, 
reingels, erzielt steis guie Preise. 


Gelber Richard SICH okt-jan. een na NM Are 
Diese Sorte wird vorzugsweise im Ostseogebiet angebaut, hat sich In den dortigen rauhen 
Lagen vorzüglich bewährt, Fracht gro® mit zartem, angenehm gewürztem Fleisch. 


Goldparmäne HOP Nov.-März Hhessur Mke* 
Eine urserer bakanntestun Obstsorten, die gleichfalls in keinem Garten Sehlen sollte. Mittel- 
große, sehr wohlschmeckende Frucht. Baum schr reichtragend, aber emplindlich !ür 
Schädinge und Krankheiten, Ilebt guien Boden und Irele Lage, 


Gravensteiner EU  Sept.-Der. Hhß-->»- r% 
Altbekannter und weltverbreiteter Apfel, groß, gelb mit schönen roten Streifen, Geschmack 
ganz hervorragend. Der Raum wächst mark,trägt aber In bestimmten Jeuchten Lagen reich. 


Halberstädter Jungfernapfel Ep nez-Nai Hh.r+r I 
Baum außerordentlich Iruchtbar, Frucht groß, gelb mit lebhalten roten Streifen und Flecken, 
besunders wertvolle Wirtschafte- und Marktirucht. 


llarberts Renette wECP okt-Kov. HN-ir ee Mm 
Pruscht groß bin sehr groß, sehr schün gefärbt. Der Baum wächst stark aufrecht, Ist reich- 
kragend und unempfindlich, gut für Steaßen. 

« 


Jakob Lebel ON Oät-Der. HhB--- MM" 
Sehr aıspruchsiose Sorte mit großen gelben Früchten, die namentlich für die Wirtschaft 
und den Markt wertvoll sind. Infolge der reichen und regelmäfligen Traxgbarkelt sehr zu 
empöetlen. Reichsohsisorte, zum allgemeinen Anbau empfohlen. Wächat stark und breit. 


James Grleve ER CP Sepr-Okt. ..B..- Mk 
Diese mylische Sorte trägt reichlich mittelgroße, beilgelbe Früchte, die sonnenwärts rot 
gestreitt sind, Fielsch zart, aüßwelnig, Baum hat aultechten Wachs und trägt rogelmanig 
sehr rich, Amspruchslos. 


Kalser Wilhelm EUCH Novw-Apeil HhB -Ur Sp # 
Große and edie Frucht, sehr gut Mir alle Zwecke. Baum anspruckslos auf.die Lage, stark 
wachkend, vehr Irfıh und reichtragend. Sollte viel angepllanst werden, 


. 
Kanada-Rite. (Pariser Rambour) SP Nav.-Aprli Hn.--- Mr 
Großer llachrander Aplel, grünlichgeib, stark berowtet, rüfiche Hacke, Flelsch sehr leln, 
mmlirbe, velblich, ersten Ranges. Baum wird grof, wächst breit und liebe warnen Boden, 
In geschinzier Lage recht fruckhibar. Andälig dur Schädlinge. 


Klaraptel EC juli-Nug. Hhesur ru Bra 
Der beste Frühapiel, der gar nicht genug gepflanzt werden kann. Frucht grofi, welögelh, 
sehr wıhlschmechend. Baum trägt besonders Irüh und reich, daher ampflehlt sich guter 
Boden. Sehr guter Marktapfei, darf in keinem Garten fehlen, 


Landsberger Renette "=D xow.-Jan. Hhesur M kk* 


Frucht jiro®, halljrelb, mät Beichter Rötung, von sehr angenehme, gewürztem Geschmack, 
gut für die Talal, vorzüglich für Wirtschalt und Markt. Baum sehr starkwachsend und 
reichtragend, ganz anspruchsios, guter Straflenbaum. 


Laxtons superb EC Jan-März HhB--- er _ 
Kine wroße bis sahr rohe Cox-Orangen-Rtte, von später Reife, Der Baum wächst stark 
Ist enorm Iruchtbar und sohr gesund. Sahır beschtenkwert, verdion! angepllamst zu werden- 
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Lemoenapfel FH Sp Jan.-März Schere >» 


Neuere Sorte, die bereits starke Verbreitung gefunden hat. Sie hat alle guten Eigenschalten 
des Schönen von Boskoop, trägt aber sicherer und regelmäßiger. 


Minister von Hammerstein SD Jan.-Aprit ” HhBsur M Rx 


Wachsgelber, mittelgroßer Apfel mit großartigem, weinsäuerlichem Geschmack, außer- 
ordentlich saftrelch. Baum wächst stark, ist außerordentlich gesund und sehr reich- 
tragend. Eignet sich auch hervorragend für Spaliere und Cordons, 


Mutterapfel SP E.Okt.-Dez. Hh-.--- 29? 
Frucht gut mittelgroß, fast kugelrund, fast ganz rot, Fleisch fein gewürzt, mürbe, Wuchs 
aufrecht, mittelstark. 


Ontarioapfel = SD Jan.-Juni Hh8ssur Sp xx% 


Ein noch neuerer amerikanischer Apfel, derdurch große und regelmäßige Fruchtbarkeit 
weite Verbreitung verdient. Reichsobstsorte. Frucht gelb mit roler Sonnenseite, flach- 
rund, fest und wohlschmeckend, besonders schön und dauerhaft, 


Peasgoods Sondergleichen #75» Nov.-Jan. HhBSUT M rk 


Diese Sorte kann als unser größter und schönster fipfel bezeichnet werden, Frucht prächtig 
gefärbt auf goldgelbem Grund. Der Baum trägt in geschützten Lagen bald sehr reich. 


Rote Sternrenette WIOD Nov.-Jan: Hin: 20% Sp Akx 
Mittelgroß, blutrote Schale mit weißen Punkten, Fleisch sehr fein, rötlich. Der pyra- 
midal wachsende Baum liebt feuchten Standort und ist dort sehr reichtragend. 


Roter Eiserapfel = Dez.-Mai Hh---- Sp x 
Frucht mittelgroß mit dunkelroter Schale, für die Wirtschaft ausgezeichnet geeignet. 
Der Baum wächst stark und breit, als Straßenbaum sehr, gut verwendbar. 


Schöner aus Bath HE OP Ende Juli a N xx%k 


Wertvoller Frühapfel. Frucht klein, auf gelbem Grund prächtig rotgefleckt. Das welß- 
liche Fleisch ist erfrischend wohlschmeckend. Baum wächst gut und trägt reich. 


Schöner aus Boskoop ©) Nov.-Mai HhB -UT M x 
+ Bekannter und sehr beliebter Winteraplel mit großen, schön gelärbten Früchten von 
ausgezeichnetem Geschmack. Der Baum wächst sehr stark, breit, liebt tielgründigen 
guten Boden. 


Schöner aus Herrnhut ERS» _Nov.-März HhB--T DE? 
Neuere Sorte von großer Fruchtbarkeit. Apfel mittelgroß, rot, kugelig. 


Schöner aus Nordhausen FG) Nov.-April Hh-=--- M xx% 
Ein auffallend schön gelärbter Talelapfel, hellgelb mit lebhafter Röte. Liebt guten, 
feuchten Boden, gedeiht noch gut In hohen, rauhen Lagen. 


Teltower Gravensteiner SP Okt.-Mai Hh---- a2 
Neu. Großer Apfel von feinem Geschmack, früh- und reichtragend. Baum wächst 
miltelstark, aufrecht, « 

Winterbananenapfel SP  Jan.-April Hh---- Zn? 


Neuerdings sehr empfohlener großer gelbe: Tafelapfel, derregelmäßig sehrreich tragen soll. 


Zuccalmaglios Renette ESP  Dez.-märz HnBSUT MN AkKk 
Frucht mittelgroß, gelb, Geschmack hervorragend. Baum ist ganz besonders reichtragend. 
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Reicher Behang eines an die Wand gepilanzten Hochstammes 


Die Iime Iloht mäßig fouchte, gute Böden mit durchlässigem Untergrund. Wintersorten sollten 
nur In warmen Lagen gepllanzt werden, die Früchte erreichen sonst nicht ihre volle Ausbildung 
und Glte, Für Formbäume in Gärten sind Birnen besonders zu empfehlen, da diese große 
Mensen felnater Früchte bringen und den regelmäßigen Schnitt gut vertragen. — Hoch- und Halb- 
Klämme sind auf Wildling veredelt. Zu Formbäumen Ist teils die Quitte, tejls der Ua als 
Unterlage gewählt, Die auf Quitte veredelten Birnen tragen sehr früh und reich. Leider ist diese 
Unteringe umplindlich gegen Frost und deshalb in Gegenden mit strengen Wintern nicht zu 
snplohlen In Oätten schützt man sie durch Bedecken.des Bodens mitstrohigem Mist oder Laub, 


Pilanzwelte: Hochstämme nicht unter 7 m Büsche nicht unter 4 m 
Halbstämme nicht unter 7 m Schnurbäume nicht unter 120 cm 


Bei dee Pflanzüng bevorzüge man die lettgedeückten 
Sorten, Beachten Sie die Befrüchtungsuerhältnisse ! 


Alexander Lukas &P  Nov.-Dez. Hh3sur Mx. 


Sehr feine Tafelfrucht, besonders groß, kegellörmig, gelb. Reiche Fruchtbarkeit setzt Irüh 
ein. Wuchs mittelstark, liebt guten Boden und bessere Lage. 


Amanliser Bulterbirne FO)» September ren enr M x 


Frucht groß, bimenföürmig, grünlichgelb. Geschmack sehr felı süßsäuerlich. Baum stark 
wachsend, Tragbarkeit sehr reich, 


Blumenbachs Butterbirne WEISp ol. Dez. Hhs MN AA%r 


Frucht mittelgroß, Bol jelb, köstliche Tafel- und Wirtschaftsfrucht. Der Baum 
wächst ziemlich stark, Ist außergewöhnlich früh- und reichtrigend. 
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Boscs Flaschenbirne ESP okt-Nov. HhB--- Sp Ark 
Große, längliche Birne, ganz bronzefarbig berostet, Fleisch fein, saftreich, von sehr 
"süßem, gewürztem Geschmack. Baum wächst kräftig, Ist früh- und sehr reichtragend, 
er gedeiht selbst noch au! leichtem Boden und in rauher Lage, Reichsobstsorte. 


“ Bunte Julibirne ana Ende Juli Hh---- 


F 
Frucht miltelgroß. schön gelb und rot gelärbt, Geschmack angenehm sißweinig, Baum 
wächst aufrecht, trägt nach einigen Jahren sehr reich, vorzüglicher Straßenbaum. 


Clairgeau = SPD Okt.-Nov. --B--- M Ye 
Birne sehr groß, fast ganz berostet, dunkelrot, in guter Lage feinschmeckend. Baum 
wächst schwach und ist schr ertragreich, 


<lapps Liebling SP August HhBS- - Sp kr% 
Diese Sorie zäblt zu den köstlichsten Frühbirnen. Sie ist groß, hellgelb mit schön roter 
Sonnenseite. Baum wächs! langsam, aufrecht und trägt bald sehr reich. 


Diels Butterbirne ERS) Now.-Dez. -- BSUT M 
Frucht ‚groß bis sehr greß, bauchig, grüngelb, Fleisch zarl, saftreich, von hervor- 
ragendem Geschmack. Baum wächst stark, breit und ist ungemein reichtragend. Liebt 
etwas geschlitzte Lage. 


Frühe aus Trevoux EZ SD Aug.-Sept. HhB--- Maar 
Frucht groß, hellgelb mit schwacher Röte. Fleisch schmelzend, saftreich, von süß- 
säuerlichem Geschmack, Baum wird früh und sehr reich fruchtbar. 


Gellerts Butterbirne WEFSp Sept.-Okt. HhBSUT M Ar 


Große eirunde, grüne Birne, braun berostet, mit fein gewürztem Goschmack, Baum 
wächst pyramidal, sehr stark, trägt sehr reich und regelmäßig. Tafelsorte ersten Ranges. 


Gräfin von Paris ESP Dez.-Jan. HhSsUuUT F Ahr 
Frucht groß, länglich, hellgrün, braun punktiert, Fleisch saftig, schmelzend, von vorzüg- 
lichem Wohlgeschmack, Baum gesund und reichtragend. Eine der allerbesten Winter- 
birnen, 


Gute aus Ezee FEIOSD sept.-Okt. Hh--UT M Inh 
Reichlich mittelgroße matigelbe Birne, länglich eiförmig, feine Tafel- und Marktirucht. 
Bester Ersatz für Gute Luise, wo diese unter Schorfkrankheit leidet. 


Gute Luise ER SD Sept.-Nov. HhBSUT M ychr 
Diese Sorte Ist sehr bellebt und weit verbreitet. Frucht fast groß, länglich, gelb- 
grün, mit karminroter Sonnenseite, Fleisch fein schmelzend, sehr saftreich, süß, von 
ausgezeichnet würzigem Geschmack, Baum starkwachsend und äußerst fruchtbar. 


Jules Guyot TEISOD Aug.-Sept. BS:-- M rk 
Frucht groß, gelb mit leichter Röte, ähnlich der Williams- Christ- Birne. Geschmack sehr 
süß, Baum schwachwachsend, früh- und reichtragend, 


Köstliche aus Charneu #3 Sp» okt.-Nov. HhB--- MY 
Große bauchige Frucht, grünlichgelb, mit schr feinem, butterhaft schmelzendem Fleisch 
von feinstem Geschmack Baum wächst stark, schön pyramidal und trägt überaus 
reich. Gedelht In jeder Lage, bevorzugt guten Boden. Reichsobstsorte, 


Kongreßbirne SP September HhBS- - Sp % 
Sehr große, ockergelbe Frucht. Feine Schaufrucht. Trägt Irüh und schr reich. An- 
spruchslos auf Boden und Lage, verlangt aber Windschutz.. 


Madame Verte& ER OSpD Dez.-Jan. HhBSUT Kr 

s Frucht kaum mittelgroß, stark berostet, das Fleisch ist würzig, schmelzend, sehr wohl- 

schmeckend. Wuchs mittelstark, Baum sehr reichtragend, liebt freie Lage und warmen 
feuchten Boden, 


Nordhäuser Forellenbirne 3 SD Jan.-April HhB --- M Ahr 
Frucht mittelgroß, auf gelbem Grunde rot verwaschen, halbschmelzend, süß, leicht ge- 
würzt. Eine vorzügliche, bald und reichtragende Winterbirne, auch für ungünstige Lagen. 
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i Madame Verte, 2 Präsident Drouard 


Pastorenbirne HI SD- Nor.-Jan. HhBS- - N x 
Grobe lange grüngelbe Birne, kenntlich an einer dünnen Längslinie. Frucht ziemlich süß 
und gewüret, Hervorragend für Wirtschaftszwacko, auch noch für dio Tafel. Baum wächst 
Klar, Int ganz anspruchslos und ungewöhnlich fruchtbar, Eine sehr zu empfehlende Sorte. 


Petersbirne EB SD August Kae u: 
Diese besonders relchtragende Frühbirne hat einen vorzüglichen Geschmack und ist In 
kroßen Formen besonders dankbar. Als Straßenbaum: sehr geeignet. \ 

Piimaston &P Okt.-Nov. -- B-UT Sp %* 
Kine sehr groNe, lang birnenförmige Sorte, hellgelb mit feinen Punkten,Fleisch sehr saltig, 
fein schmelzend. Baum wächst stark, auf Quitte schlecht, gedeiht am besten auf feuchtem 
gutem Boden, Trägt nach einigen Jahren sehr reich. 


Prüsident Drouard &P Dez.-Jan. HhB-Ss- Mm? 
Frucht groß, grünlichgelb, wird in guten Lagen hervorragend in der Güte. Baum wächst 
Klare und Int besonders reichtragend, als Formbaum sehr zu empfehlen. 


Tongern ERS» Okt.-Nov. HhBSUT My 
Frucht groß, au! gelbem Grund lebhaft rot gefärbt, das Fleisch ist sehr saftreich un 
hal einen vorzüglichen aromatischen Geschmack. Der Baum wächst miltelstark und ist 
üungewäühnlich reichtragend, vorzüglich als Formbaum. 


Telumph aus Vienne EFITOD Sept-Okt. HhBs-- MY 

lellgelbe, lang birnenförmige Frucht, braun berostet, Fleisch ae ekenalzand mit leichter 
würziger Säure, Wuchs schön pyramidal, am besten auf Wildling, früh und reich 
Iragenc, Vorzügliche Sorte für geschützte Lage. 


Vereinsdechantsbirne ESP Okt.-Nov. HhBSUT Sp KA% 
Frucht gelb mit roter Sonnenseite, süß mit würziger Säure, eine unserer feinsten Tafel- 
birmen, Baum trägt reich, liebt aber warme Lagen. 


Vermonts Christbirne WEIS» Okt.-Nov. Fihzeseeze a! 
Von Herm Gäbler (Dresden) aus Frankreich eingeführte sehr wertvolle Sorte. Baum wächst 
slark, Ist sehr gesund und außerordentlich reichtragend. Frucht sehr groß, länglich, sehr 
leln schmeokend, 


Willliams-Christ-Birne WED Aug.-Sept. HnBSUT M Ye 
Frucht groß, länglich bauchig, zitronengelb. Fleisch sehr fein, schmelzend, stark mus- 
klert, Baum wächst mäßig stark, aufrecht, trägt sehr früh und ungemein reich. Ein 
Masseniräger ersten Ranges für alle Lagen. Reichsobstsorte, 
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Wir liefern eine einwandf-eie, gesunde Ware, Die Reiser stammen von angekörten Bäumen der 
Landesbauernschaft. Hoch- und halbstämmige Süßkirschen sind auf die DuLEe Vogel- 
kirsche veredelt, Die Leitzkauer stehen auf Sauerkirsch-Musläufern und gedeihen daher noch 
sicher in geringen Sandböden. Der Kirschbaum ist im allgemeinen nicht wählerisch in bezug 
auf Boden und Klima. In freien Lagen und tiefgründigen, lockeren, kalkhaltigen Böden gedeiht er 
am besten und erreicht ein hohes liter. Schwere, bindige sowie leichle, sandige Böden lassen 
sich durch Belmengung von Bauschutt oder Mergel zur Pflanzung von Kirschen geeigneter machen. 
Größere Anpflanzungen in eingeschlossenen feuchten Lagen oder auf bindigen, kalten Böden sind 
zu vermeiden. Die Sauerkirschen gedeihen auch noch sehr gut in Sandböden und in halb- 
schattigen Lagen. Für Sıuerkirschen empfiehlt sich zur Wandbekleldung nur die Fächerform. 
Als Busch gedeihen diese Sorten ebenfalls ganz vorzüglich, Büsche und Fächer sind auf 
Weichsel (Mahaleb) veredelt. Beim Pflanzen sind die Kirschen stark zurlickzuschneiden. Man 
pflanze immer verschiedene Sorten zusammen, da die Kirschen auf ‚Fremdbestäubung ange- 


wiesen sind. Pflanzweite: Hochstämme nicht unter 10 m 
ES ramy » » 10m 
.. - üsche ” ” 5m 

A. Sü Bki rschen (Nach der Reliezeit geordnet) 


Früheste vom Niederrhein Ende Mai—Anfang Juni Hh---- 

r Reift zusammen mit der Frühesten der Mark, Ist aber viel größer. Sehr wertvolle Sorte, 
dunkelrot, groß, sehr wohlschmeckend, Der Baum ist gesund, kräftig und trägt sehr 
reich. Diese Sorie verdient weite Verbreitung, 


Früheste der Mark Ende Mai—Anfang Juni HhB--- 


Die früheste aller Kirschensorten, Frucht kaum AmarOl! schwarzrot. Baum liebt gute, 
warme Lage und Irägt dort sehr reich, Vorzügliche Marktfrucht. 


Kobürger Mai- Ende Mai—Mitte Juni Hh---- 
irsche mittelgro3, schwarzrot, gut für Tafel und Wirtschalt. Baum wächst mittelstark 
und ist reichtragend, liebt feuchten Boden, 


Kassins frühe Herzkirsche Mitte—Ende Juni HhB--- 
Eine unserer allerbesten Frühkirschen, Frucht groß, schwarz, rundlich, saftig mit sehr 
mildor Säure. Früchte platzen nicht und eignen sich gut zum Versand.‘ Raum stark- 
wachsend, gesund, völlig unempfindlich, sehr fruchtbar, 


Maibigarreau Ende Juni HhB-- 
(Maibero, bunte Mai-Herzkirsche.) Ganz besonders starkwachsende Sorte, die sich gut 
für die Straße eignet, Kirsche wird sehr groß, schön weißlichgelb mit heilroter Sonnen- 
seite. Besonders ansprechende Marktfrucht. 


Weiße spanische Knorpelkirsche Mitte-Ende Juni Hh---- 
(Doktorkirsche.) Frucht rot mit gelb, sehr groß, Iestfleischig, Geschmack angenehm ge- 
würzt. Der Baum wächst stark und trägt reich. 


Fromms Herzkirsche Ende Juni- Mitte Juli Hh- --- 
Groß, schwarzfrlichtig, ausgezeichnete Tafel- und Wirtschaftsfrucht, für den Versand ge- 
eignet. Baum In gutem Boden sehr reich und regelmäßig tragend, Paßt wegen des 
breiten Wuchses am besten für Plantagen, weniger für Straßen. 


Hedelfinger Riesen» Anlang- Mitte Juni HhB--- 
Großfrüchtig, schwarzbraun, vorzüglich schmeckend; für den Versand sehr gut geeignete 
Knorpelkirsche. Baum gesund und anspruchslos, besonders reichtragend. Feine Tarel- 
und Einmachefrucht, Trägt erst nach einigen Jahren, ist unempfindlich gegen Spätfröste, 


Große Prinzessin Mitte-Ende Juli HhB--- 
(Lauermanns Kirsche, Bigarreau Napoleon). Vorzügliche Knorpelkirsche, Frucht sehr 
groß, gelb und rct, Fleisch hellgelb, sehr al en süß. Baum ist starkwüchsig, nicht 
empfindlich und Außerordentlich reichtragend. 


Große schwarze Knorpel- Ende Jull- Anfang August HhB--- 
Frucht groß, dunkelschwarzbraun, sehr saftreich und wohlschmeckend. Baum wächst 
sehr stark, ist fruchtbar und erreicht ein hohes Alter. Guter Straßenbaum. 


Büttners rote Knorpei- Ende Juli- Anfang August HhB--- 
Groß bis sehr groß, gelb mit roter Backe, ausgezeichnete Tafel- und Wirtschaftsfrucht, 
Baum mäßig stark wachsend und ‚fruchtbar. Vorzüglicher Straßenbaum, Frucht sehr 
gut für Transport geeignet. - 


Königskirsche Ende‘ Juli—- Anfang August Hh---- 
Eine vorzüigliche späte Knorpelkirsche, gelb mit rot, die der Büttners Knorpel sehr ähnlich 
ist, Die Fruchtzweige sind aber besonders lang. In den übrigen Eigenschaften sind große 
Unterschiede nicht festgestellt. Wird In Thüringen besonders gern angepllanzt. 


Schneiders späte Knorpel- Anfang August 2 HhB--- 
Ausgezeichnete schwarzrote, sehr große Frucht, Baum starkwachsend und sehr reich- 
tragend. Krone pyramidal, daher sehr guter Straßenbaum. Eine unserer besten dunklen 
Knorpelkirschen, 
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Halbsaure und saure Kirschen 


Pflanzweite: Hochstamm nicht unter 5 m 


Halbstamm " „ 5m 
Busch ” „ 4 m 
tote Maikirsche Mitte-Ende Juni HhB--- 


Die ziemlich große, schwarzrote Frucht wird lür Tafel und Wirtschaft sehr geschätzt, 
Der Baum wächst gedringen und ist ganz besonders reichtragend, Geschmack be- 
sonders fein, fast süß, Gut passend für schmale Strafien, leidet nicht an Montilia. 

Königliche Amarelle Ende Juni—Mitte Juli Hh8--- 
{Ammer), Kirsche ist mittelgroß. halbsauer, hellrot, weichfleischig, von sehr gutem Ge- 
schmack, vortreffliche Wirtschaftsfrucht. Der Baum wächst stark und ist anspruchslos, 
leidet nicht an Monilla. Sehr geschätzt zum Einmachen und Kuchenbacken. 


Ludwigs Frühe Selbstfruchibar Ende Juni HhB--- 
Kehnlich der Königlicher: Amarelle. Sehr gesucht von Konservenfabriken und Konditoreien. 
Spanische Glaskirsche Ende Juni—Anfang Juli HhB--- 


Frucht mildsüßsauer, glänzend rot, groß, saltreich. Unsere früheste Sauerkirsche. Baum 
starkwachsend, anspruchslos, besonders reichtragend, 

Künlgin Hortense Anfang—Mitte Juli HhB--- 
(Olaskirsche), Frucht Ist halbsauer, groß bis sehr groß, hellrot, ganz vorzüglich schmeckend, 
Kalt hell, Der Baum ist leider nur mittelmäßig fruchtbar, 

Uxzellenz von Hindenburg Anfang-—Mitte Juli HhB--- 
Fast schwarze Frucht, mlldsäuerlicher erlrischender Geschmack, ausgezeichnet für alle 
Zwecke, Baum starkwachsend, er trägt bald schr reich. Wertvolle Sorte. 

Uroßer Gohet “Jul . HhB--- 
Frucht Ist groß, sauer, lent, dunkelrot, für Tafel und Wirtschaft sehr geschätzt. Baum 
wie ER fungen, aufrecht und Ist besonders fruchtbar. 

Osthelmer Weichsel Mitte--Ende Juli HhB--- 

Irucht angenehm sauer, kupgellg, mittelgeoß, dunkelrot. Gut zum Einmachen und zur 

Kaltboreltung, Haum biltet dichte, hängende Kronen und ist recht fruchtbar. 


Leltzkauer Kulhstunfruchtbar Jul HhB---— 
Disks Nurta zulohnet sich durch ungewöhnliche Fruchtbarkeit bei völliger Anspruchs- 
lonlglelt auf Kae und Hoden aus, Frucht miltelgroß, dunkelrot, mittelfrühreilend. Beste 
apierairkehe tür die Ntraßen, Dor Salt Ist dunkelrot, daher bevorzugen die Pressereien 
diene Horte vor allen anderen, 


Schattenmorelle # Selbatleuchtbar  Hugust-September HhB--F 
(große lange Lotkirache), Diese allbekannte und bellebte Sorte braucht wohl kaum 
noch eine Kmpfehlung. Beste Kirsche zum Einmachen usw, gedeiht auch noch in 
hallıschattigen Lagen, jedoch wird die Frucht um so feiner, je besser der Standort 
Int, Hisher von kelner anderen Sauerkirsche auch nur annähernd erreicht. 


VRR ARE A EEE 
Schöne aus Chatenay Selbstlruchtbar Ende Jull nezen 


Frucht Ist groß, dünkelrot, saltig und sehr wohlschmeckend. Sorte wächst aufrecht, ist 
ven Felchira ei llobt geschützten Standort, Die Früchte reifen nach und nach, Gut 
ir Ieiohte Döden. 


Unsere Pflaumen sind nur auf St, Jullen veredelt und gedeihen daher überall sehr 
wur, Denchten Sie bitte die wertvollen neueren Frühsorten. — Der Pflaumenbaum ist von Natur 
Siderstandatählg und anspruchslos, 80 daß er In den meisten Böden und allen Lagen ange- 
ullanzt werden katın, Da die Wurzeln sich meist waagerecht ausbreiten, genügt ein Boden von 
veringer Tlalo, dagegen sind aber trockene, heiße Sandböden zur Anpflanzung nicht geeignet, 
Desglelchen taugen nasse, tonige Böden für Pflaumen ebensowenig, wie für irgendeine andere 
Obslart, In leuchtwarmen Lagen und lockerem, mäßig feuchtem Boden erreichen die Früchte 
ie vrößte Vollkommenheit, Sehr dankbar ist die Pflaume für Düngung, auch für solche In 
IiNsnlver Form während der Vegetation. Die beste Form ist der Hoch- und Halbstamm, aber 
auch Büxc he sind zu empfehlen, namentlich für die großfrüchtigen Sorten. Bei der Anpllanzung 
„Ind die Häume stark zurückzuschnelden. Die Befruchtungsverhältnisse der Pllaumen sind schwer 
su erforschen. Soweit sichere Erkenntnisse vorliegen, sind sie bei den einzelnen Sorten ange- 
geben. Zur Sicherheit pllanze man immer mehrere Sorten zusammen. 
Pllanzwelle: Hochstämme nicht unter 6m, Halbstämme nicht unter 6 m, Büsche nicht unter + m. 


Anna Späth Selbstfruchtbar Ende September Hne-=--- 
Eine der spätesten Pflaumen. Frucht dunkelblau, saltreich, von hervorragend gulem 
Geschmack, Baum sehr starkwachsend und reichtragend. - 3 
Bühler Frühzwetsche seibstfruchtbar . Mitte August Hne--r- xr% 
Frucht mittelgroß, blau, mit hellem Reif überzogen, angenehm süßsäuerlich. Baum 
wächst nicht stark und Ist besonders fruchtbar. 
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Emma Leppermann ? Anl,-Mitte Aug. HhB--- 
Große, rundliche Pflaume, gelb mit rot, Fleisch weich, süßsäuerlich, 3aum gesund, | 
breitwachsend, reichtragend, ausgezeichnete Marktfrucht, 

Ersinger frühe ? Ende Juli HhB--- 
(Eisenthaler, Goldquelle). Frucht groß, tiefblau, steinlösend, Fleisch gelb, vorzüglich 
schmeckend, Baum wächst besonders schön und Ist sehr gesund. | 
Pllaume wird sehr geschätzt. s 

Flotows Mirabelle Mitte August H----- 
Außerordentlich früh und reichtragend. Frucht ziemlich groß, gelb, hervorragend gut 
zum Einmachen, 

Graf Althans Ant, September HhB--- x 
Nicht selbstfruchtbar 


Frucht sehr groß, rot mit dunkler Sonnenseite, Fleisch goldgelb, von sehr gutem Ge- 
schmack. Der Baum wächst stark und ist sehr fruchtbar. 


Große grüne Reneklode Anf. September HhB--- * 
Nicht selbstfruchtbar 


Altbekannte und beliebte Sorte, ganz hervorragend zum Einmachen. Baum wächst 
mäßig stark und Ist auf Fremdbestäubung angewiesen. 


Gute aus Bry ? Ende Juli Hn==22 xi%k 
Eine unserer wertvollsten Frühsorten. Frucht mittelgroß, violett, sehr saflig.. Baum 
flott wachsend und sehr fruchtbar, Blüte ist etwas Irostempflindlich. 


Hauszwetsche Selbstiruchtbar Hh8s--- xr% 
(Bauernpflaume). Über diese außerordentlich verbreitete Sorte brauch: wohl keine 
Empfehlung geschrieben zu werden. Zum Einmachen und Dörren ist sie ebenso vor- 
züglich u. unersetzbar wie zum Rohgenuß. Wir führen eine ausgesucht wertvolle Spielart. 


Kirkes Pflaume Ende Hugust Blh==2% * 
Nicht selbstfruchtbar 
Große,runde, violette Pflaume, sehr süß und saftreich. Hochifeine Tafel-und Marktfrucht. 
Baum sehr fruchtbar, 


Königin Viktoria i Aug.-Anf. Sept, HhB--- ar 
Selbstiruchtbar 


Die Frucht Ist’sehr groß, prächtig‘ rot gefärbt, eine ganz ausgezeichneie Marktlrucht. | 
Der Geschmack ist recht gut. Der Baum ist enorm stark wachsend und ganz unglaub- 
lich reichtragend. 


Könjgspflaume aus Tours August Hh.--- 
icht selbstiruchtbar $ 
Frucht groß, bläulichrot, saltreich und süß, gut für die Tafel, verwendbar für alle Zwecke. | 


Der Baum wächst stark, ist gesund und trägt schr reich. Für geschützte Lage und 
guten Boden. 


Lützeilsachsener Frühzweische ? mitte Juli HhB--- 
Frucht dunkelblau, vorzüglich für alle Zwecke, steinlösend. Wertvolle Neuheit. Baum 
gesund, sehrreichtragend. Eine sehr frühe Hauspllaume mit allen Vorzügen dieser Sorte, 
Mirabelle von Metz Mitte-EndeAug. HhB--- 
Selbstiruchtbar | 
Frucht klein bis mittelgroß, gelb, außerordentlich reichtragend, Der Baum wächst 
mäßig stark und liebt warnen, feuchten Boden. 
Nancymirabelle ” Mitte August HhB--- * 
Selbstiruchtbar 
Mittelgroß, gelb mit rötlichen Punkten, gut steinlösend, vorzüglich zum Einmachen, für 
die Tafel und für den Markt, Baum wächst stark und trägt reich, paßt gutfüralle Lagen. 
Ontariopflaume ? Mitte August HhB--- * 


Frucht sehr groß, grüngelb, ganz vorzüglich schmeckend. Wegen der reichen Fruchtbar- 
keit und frühen Reife außerordentlich wertvolle Sorte,eine der wertvollsten Frühpflaumen- 
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Oullins 
Selbstlruchtbar 


Groß, gelblichgrün, besonders saftreich und süß. Der Baum wäckst außerordentlich 
stark und Irägt enorm reich. 


Mitte August Fih22= Rx 


Ruth Gerstetter ? Mitte-Ende Juli HihiBE — = 


Frucht sehr groß, tielblau, ganz ausgezeichnete Marktfrucht, die beste unserer Früh- 
pllaumen. Baum ist gesund, starkwachsend und reichtragend,. Diese Sorte reilt zur 


Zult der Roggenernte, also weit vor den anderen, Sie wird in kurzer Zeit in jedem 
Garten zu finden sein. 


Schöne aus Löwen Mitte — Ende August H-— —- — — 
Fine der allergrößten Pflaumen, purpurviolett, länglichrund. Der baum wächst stark 
und trägt gut, 
Ihe Czar 
Selbwtiruchtbar 
Krolle, dunkelpurpurne Frucht von ausgezeichnetem Geschmack, als eine der frühesten 
Norten sohr geschätzt, Der Baum wächst schwach, ist aber ungewöhnlich fruchtbar. 
Wangenheims Frühzweische Ende Aug-Aul.sep. HhB---— 
selbalfruchtbar 
Frucht milltelgroß, schwarzblau, auffallend wohlschmeckend. Der Baum wächst sehr 
sehon und Int enorm relchtragend.Gut fürhohe Lagen,dort gleichwertig mitderHauspflaume, 


Almmers Irlihe 
Niet sellnifruchibar 


Ahnlioh wie die Nühler in alten Eigenschaften. Die Frucht ist aber etwas größer und 


Delll ungelihe 10 Tage Irüher, Für guten, feuchten Boden, paßt nicht für Frostlagen, 
’ 


Zu unseren feinsten Obstsorten gehören die Aprikosen. Sie sind sehr anspruchsvoll. 
Aur in kalgründigen, kalkhaltigen, warmen Lehmböden kommen sie zur vollen Entwicklung. 
Dar Niandlorl muß sonnig und windgeschützt sein. Die beste Baumform ist der Halbstamm 
uw Haclhnlamm, Unsere Aprikosenstämme. stehen auf einer ausgezeichnet gulen Unterlage 
un Inayen danım sehr früh und reich. Alle Aprikosen befruchten sich selbst. 


Pilanawelte: Hochstämmenicht unters m, Halbstämme nicht unter 5 m, Büsche nicht unter 4m. 


Anfang August HhB--- Akr 


Ak%k 


Anfang August Hh---- 


/ 

Ambronla Ende Juli HhB- F 
Mitielyroße, ovale Frucht, heilgelb mit dunkler Sonnenseite. Fleisch saftig und gewürz- 
rulch, ganz vorzüglich zum Einmachen. 

Vrodaaprikose Anfang- Mitte August -- B- - — 


Frucht mittelgroß, dunkelgelb mit etwas Röte. Fleisch gelb, zart, ananasarlig gewürzt. 
Haum mittelgroß, sehr fruchtbar, 


Nancyaprikose Ende Juli HhB---F 


Frucht groß, gelb mit roten Punkten. Fleisch saftig, schimelaeud, vorzüglich schmeckend. 
Dor Daun Int schr ertragreich, aber nur mittelstark wachsend. 


Ungarische Beste Anlang August H=-B-:-- 


Üiroße, orangegelbe Frucht, sonnenwärts rot marmoriert, ausgezeichnet schmeckend, 
Baum sehr relchtragend, 


Wahre große Frühe Ende Juli HhB---r 


Großfrüchtig, gelb, leicht gerdtet, saftreich mit vorzüglichem, süßem Geschmack, Baum 
sehr lruchtbar, 
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Die hier abgebildeten 17 Früchte stammen von 17 verschiedenen Büschen des 

Reife Ende, A st 
NaundorferKernechten (kr!) 
u. sind doch so gleich in Farbe und Form, als wenn sie von einem Baum stammten. Frucht pracht= 


voll rotbäck,, hochf, zum Rohgenufl u. zum Einmachen. Baum außerordent!l. reichtragend u. wider- 
standsfähig. Wirlegen nurselbstgeerntete Kerne, die fasthundertprozentig echteSämlinge liefern, 


Für leichte, trockene Biden wähle man Plirsichbüsche, die auf Plirsichsämlingen veredelt 
sind. In mittleren und besseren Böden sowie bei feuchterem Standort ziehe man Pflirsiche 
vor, die auf unserer Marunkenpilaume stehen. Die Marunkenunterlage ergibt Bäume, die 
sich durch reiche Tragbarkeit auszeichnen und ein hohes Alter erreichen. Bei der Be- 
stellung erbitten wir Ihre Vorschrift. 

Alle Pfirsiche lieben eire warme, sonnige Lage. Schon im dritten Jahre beginnt die große 
Fruchtbarkeit. Die bald notwendig werdende Verjüngung ‚nimmt man vorteilhaft in der 
vollen Vegetation vor, also etwa Mitte Juni. Der leicht auftretende Harzfluß wird so ver- 
mieden. Pflanzung möglichst im Frühjahr. Unbedingt notwendig ist ein starker Rück- 
schnitt, Mittelstarke oder schwächere Pllanzen wachsen erfahrungsgemäß sicherer an, als 
sehr starke, Bei Sämlingsunterlage gebe man an die Wurzeln nur leichte Erde, sie wachsen 
dann besser an. Alle Pfirsiche sind Selbstbelruchter. 


Alexander Ende Juli HhB---F 
Diese Sorte ist der Amsden sehr ähnlich in allen Teilen. Frucht etwas größer. 
Amsden Ende Julf HhB- F 
Frucht groß, weißlichgelb mit schönen, roten Backen. Der beliebteste Frühpfirsich, sehr 
reichtragend. 
Carmen . Mitte August -- B--- 


Sehr schäner Pfirsich, steinlösend, sehr groß und edel. Baum starkwachsend, gesund, 
paßt für rauhe Lage als Wandbaum vorzüglich. 

Eiserner Kanzler Mitte-Ende August -—- B-— - 
Ein mittelgroßer, schöner, salliger Pfirsich; am Stein stark gerötetes Fleisch, Baum 
wächst langsam, trägt regelmäßig reich, Besonders beachtenswert ist die Frosthärte, 
gedeiht noch in rauhen Lagen. 

Früher York Anfang-Mitte August HhB--- 


Große, edie Frucht, schön gefärbt, stelnlösend. Baum anspruchslos, reichtragend. 
Zum Massenanbau geeignet. 
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Glrard I Mitte August 
Zuhlı zu den dankbarsten Sorten, nicht empfindlich in der Blüte, sehr gut im Ertrag. 
Frucht groß, schön rotbäckig und fein im Geschmack, N 
(Iroße Mignonne Anfang—Mitle Sep. —— B--+- 
Frucht groß, weit herum gerötet, feinschalig, hervorragend edel im Geschmack, eine 
der feinsten Sorten, Baum starkwachsend und reichtragend. Gut für warme, sonnige Lage. 
Hales Früher Mitte August -—=B---F 
Frucht rot, mittelgroß, von vorzüglichem Geschmack, löst gut vom Stein. Baum 
wächst schwach und trägt besonders reich. 
IHyal Ende Juli - -B--- 
Orbßer und schöner as Amsden, mit den guten Eigenschalten dieser Sorte, aber noch 
relchiragender, 
Könlgin Carola Anfang—Mitte Soptı --B-- 
Gelbe Frucht mit rot verwaschenen Backen. Frucht ziemlich fest, aber saltreich, zum 
Versand geeignet. Baum groß, sehr gesund, fruchtbar, für alle Zwecke empfehlenswert. 


Mad, Rognlat Ende August HhB---F 
Frucht besonders groß, lebhaft rot, von feinem Geschmack, auflerordentlich reich- 
Iragond, Seht beachtenswerte neuere Sorte, Früchte reifen nach und nach, daher be- 
sonders wertvoll für den Hausgarten. 


Mayllower Ende Juli HhB---F 
Auch dieser Pfiexich Ist noch wenig bekannt, verdient aber weiteste Verbreitung. Relfe- 


zoll sohr Irlih, Prucht groß, schön gefärbt und ausgezeichnet im Geschmack, Baum 
Klarkwachsend, 


Naundorlfor Kernechter Ende August- Anfang Sep, -——-B-- - 
Klgene Zucht, garantiert scht fallend, schöner, großer Pfirsich, prachtvoll rotbäckig, 


Ininschmeckend, vollkommen steiniösend, Baum schr fruchtbar und widerstandsfählg. 
Finer der allerwertvollsten Plirsiche, der im Geschmack unerreicht ist. Zum Ein- 
machen hervorragend, (Siehe Abbildung !) 


tote Maydalena Anfang September - - - -— - 
Part anı inte lrucht, steiniönend. Wundervolle alte Sorte von köstlichstem Geschmack. 
Naum Irohwlichsig und nloht besonders empfindlich. 


kobert Hlum Ende August -- B--- 
Nouure Norte von aullorgewöhnlicher Fruchtbarkeit. Frucht groß, lachendrot, fein im 
Osschmack, #telnlöseund, Hart In der Blüte. 

Sloger (Lu valngueur) Ende Juli -hB---F 
Frucht groß, Untergrund welßlich, meist sehr schön rot verwaschen und marmoriert, 
Nieisch saltig, feln gewürzt, ziemlich gut steinlösend. Besonders starkwachsend und 
dankbar Iragtend, . 

Waterloo Ende Juli ENB-=ERN., 
Mittelgroße Frucht mit grünlichweißem Grund und dunkelroten Backen. Geschmack 
suckerlg, sehr fein. Baum wächst nicht stark und trägt sehr reich, 


Quittenund Mispeln 


Folder wird bei uns diese zum Einmachen, zu Gelees, Pasten usw. ganz vorzügliche Frucht- 

ar noch nicht genug angepllanzt. Die Quitten sind ziemlich anspruchslos auf die Lage und 

Han Klima, bevorzugen aber einen guten, lockeren, ziemlich feuchten Boden. Die Pllege be- 
schränkt sich auf das Entfernen von zu dicht stehenden Zweigen. 


Borecıky HhB-- - 
bimenförmig, riesengroß, die dankbarste und beliebteste Sorte. 

Champion HhB--- 
menlörmig, zitronengelb, graufllzig, lange haltbar. Baum trägt reich und regelmäßig. 

Portuglanisc he HhB--- 
ılmunlörmii, sohr zarte, ungemein volltragende Sorte. 

Roas Mammut HhB--- 
aplellörmiiz, sehr groß, früh reilend und reichtragend. A 

Rlesen von Lescovac SB 
soll bis 3 Pfund schwer werden, wertvoll für alle Zwecke, . 

Riesenmispel HhB--- 


besonders groß und reichtragend, (Die Mispeln sind auch als Ziersträucher wirklich 
empfehlenswert durch die reizende Blüte und die schöne Belaubung.) 
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Brombeeren 


An Zäunen oder anderen etwas abgelegenen Stellen lassen sich Brombeeren mit gutem Nutzen 
pllanzen. Sie gedeihen überall ohne viel Pllege. Die vollreifen Früchte sind sehr fein im Ge- 
schmack. Die Fruchtbarkeit der Sträucher ist geradezu unglaublich, Brombeeren wachsen 
bei der Pflanzung nicht gerade leicht an. Daher wolle man folgende Ratschläge beachten: 
Bei der Pflanzung werden die Ruten auf etwa 25 cm Länge zurückgeschnitten. Aus Lehm und 
Wasser bereite man einen dicken Brei, dem etwas Kuhdung beigefügt werden kann, und tauche 
die Pflanze bis über den Wurzelhals hinein. Daraui pllanze man ziemlich tief und trete die 
Erde recht fest. Möglichst Frühjahrspllanzung. 


Lucretia 


Frucht enorm groß, bis 3 cm lang, wohl die dankbarste aller Brombeeren. Wuchs 
fadenlörmig rankend, daher Ist ein Aufbinden unbedingt nötig. Eignet sich schön zur 
Bekleidung von Girlanden, Säulen und derg] 


Mammuth 
Aufrecht wachsend, relchtragend, sehr großf-iichtig. 


Sandbrombeere (Theodor Reimers) 


Rankend, enorm starkwachsend. Bildet sehr schnell undurchdringliche Hecken, bringt 
dabei aber eine Unmenge schwarzer, welcher, sehr wohlschmeckender Früchte. 


Taylor 
Sehr groß und auffallend fruchtbar, frühreifend und winterhart, Aufrechtwachsend. 
Wilsons Frühe 


Aufrecht wachsend, Frucht sehr groß, tielschwarz, frühreifend, ungemein reichtragend, 
winterhart, 


Vorsicht bei Himbeerpflanzen! Es gikt oft wertlose, entartete Pflanzen. 
Unsere Ware entstammt allerbester Spezialzucht, ist garantiert sortenecht! 


Wir führen nur einige Sorten, die sich durch sichere und reiche Erträge auszeichnen und 

überall gut gedeihen. Auf gutem, ziemlich schwerem, feuchtem Boden geben die Himbeeren 

die größten Ernten. Man pflanze die Himbeeren nicht eng; die Reihenentlernung sei nicht 

unter 150 cm, in der Reihe der Abstand nicht unter 50 cm, Alljährlich im Herbst, am besten 

jedoch nach der Ernte, sind die abgetragenen Ruten ganz zu entfernen. Ferner schneide man 

die kleinen einjährigen Ruten fort und helasse jedem Stock nuı 3-6 starke Ruten. Für reich- 
liche Düngung und Bewässerung sind Himbeeren dankbar. 


Deutschland (Neuheit) 
Stammt vom gleichen Züchter wie die bekannte „Preußen“, Sehr starkwachsend, 


gesund, reichtragend. Frucht sehr groß, schön gefärbt und wohlschmeckend, Sehr 
empfehlenswert, 


Lloyd George 


sehr groß, tiefdunkelrot, sehr reichtragend, saftig, wohlschmeckend, 
zweimal tragend. Für den Hausgarten sehr wertvoll. 


Preußen z ] 


Beste aller Himbeeren, große, rote, feste Frucht, Anspruchslose, stark- 
wachsende Sorte, die weiteste Verbreitung gefunden hat. 


Shaffers Colossal 


Amerikanische, brombeerartige Himbeere, macht keine Ausläufer und bringt riesige 
Mengen duukelroter, weicher, schr saltreicher Früchte. Diese Sorte Ist besonders für 
, kleinere Gärten geeignet, da sie nicht durch Ausläufer lästig wird, 
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Wir liefern elne ausgesucht 
ırtonschte Ware aus 
wellem Stand, Bessere Ware 
uihtn nirgends.‘ Die Sorten 
wie Heron, Welle von Jüter- 
hu verdienen welteste Be- 
whtung 
Die Johanmisbeeren sind 
ehr genlgsam. Zur guten 
Entwicklung brauchen sie 
her Platz, olwa 1,8 m Im 
Uuadeat, und reichlich Dün- 
uns Alljährliches Ent- 
Innen der ältesten Aste ist 
nulwandig, damit sich dau 
rd neuen Ilolz bildet, 
Iinsanderer Heachtung wort 
Ind die schwarzen Johan 
Iuheeren Tür Küche und 
Kaller 


ie Iloohntimme bilden 
vinen relzenden Schmuck 
dar Damlinoyärlen 

Für Ieichlere oder Armere 
Inden bevorauge man. die 
Iole Holländer, da don 
inrte die gerinusten An 
priche macht 


Role Holländer 


Yays Pruchtbare H-B-—- ı 
Kehr frührelfend, mit schr langen, vollbeselzten Trauben. Die einzelnen Beeren sind 


sohr roll, dunkelrot, glänzend. Strauch früh- und sehr reichtragend. In gutem Boden 
und warmer Lage eine unserer besten. Sorten. 


Heros. Neuheit von größtem Wert! HhB-- X3 H 
Trauben ungewöhnlich lang, dicht besetzt mit fast kirschgroßen, hochroten, sehr h 
foln schmeckenden Beeren. Wuchs ziemlich hoch, braucht daher regelmäßigen Schnitt, 


’ 


Houghibn castle ron 
Deere Int mittelgroß, leuchtendrot, Traube ziemlich lang. Strauch ist gesund und 


außerordentlich reichtragend. 


Rote Holllinder 7 Hase + E H 


Diese Sorte vereinigt In sich so viele Vorzüge, daß sie In weit größerem Umfange 
kultiviert wird, als alle anderen Johannisteeren zusammengenommen. Beere groß, hell- 
rot, glänzend, angenehm säuerlich, Trauben sehr lang und dicht besetzt, Der Strauch 
wllchst kräftig und gedrungen, ist hervorragend gesund und nach wenigen Jahren 
enorm relchtragend. 
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Rote Vierländer HB 
Glänzend-ot, Traube lang, Beere sehr wohlschmeckend. Relfe 8 Tage vor der Hol- 
länder. Gute Sorte Iür nahrhalte Böden. 


Weiße aus Jüterbog. Neuheit! HnB--- 
Gilt als die beste weiße Johannisbeere, Die "lange Traube ist mit großen, gelblichweißens 
Beeren besetzt. Strauch wächst üppig und trägt schr reich. 


Weiße Versailler HhB- - 
Traube lang, gut beselzt mit sehr großen, gelblichweißen, mildsäuerlichen Beeren. Strauch 
sehr fruchtbar, emplehlenswert für den Hausgarten. 


Bang up BEIN. 
Beere sehr groß, schwarz. Der Strauch wächst üppig und trägt in jedem Boden ganz 
ungewöhnlich reich. 


Boskoop Riesen ee _ N 
Beeren sehr groß, tiefschwarz, an langen Trauben. 

Goliath --B 
Schwarz, Beere sehr groß, stehen an kurzen Trauben. 

Langtraubige Schwarze RER = EN 


Beere schr groß, tielschwarz, sehr saftreich. Traube lang und gut besetzt. 


Stachelbeeren 


Wir führen ein sorgfältig ausgewähltes Sortiment, Jede der nachstehend aufgelührten Sorten 
ist wertvoll. Wie immer, so sind auch In diesem Jahre die Pflanzen ausgezeichnet schön, lang 
triebig, stark, gesund und sortenecht, 


Die Stachelbeeren lieben reichliche Düngung und einen ziemlich feuchten Boden, obwohl sie 
auch in ungünstigen Verhältnissen fortkommen. Zum Einmachen eignen sich grüne Sorten a 
besten, da diese ihre Farbe behalten; zum Marktverkauf sind die roten Sorten vorzuziehen; 
wegen der lachenden Farbe; lerner eignen sich die Frühsorten zum Marktverkauf. Wer ei 
bequemes Ernten wünscht, pflanze Hochstämme. Wir empfehlen dringend, diese mit strammen 
Plählen zu versehen, da der Wind sonst leicht die Kronen abbricht. Als Band dienen mit Vor 
teil alte Fahrradmäntel, Lederstreifen usw. Die Stachelbeeren sind von Natur außerordentlich 
reichtragend. Wer große Beeren haben will, muß stark auspllücken oderregelmäßig schneiden, 
Man ernte nicht zu früh, damit sich die Früchte zur vollen Ausbildung entwickeln können. , 


Beste Pflanzweite ist etwa 1,50 m allseitiger Abstand. Möglichst im Herbst anpllanzent 
„ 
Gelbe Triumph HhB . 


Beere ist groß, elliptisch, hellgoldgelb, dünnschalig, schr frühreifend und feinschmeckend: 


 Hönings Früheste Hh8--- 


Ähnlich der frühesten Gelben, jedoch etwas großfrüchtiger. 


Grüne Sorten 


Katharine Ohlenburg HnBesk 
Frühe Sorte, glatt, feinschalig und besonders wohlschmeckend. 


24 


U 


. BÖTTCHER & BERGFELD, Baumschulen, NAUNDORF über TORGAU - 
ee TLLLL—L———————————————— 


(irine Hansa KiNBenz 
Frucht sehr groß, weiß geadert, glatt, feinschalig, Geschmack lein süßsäuerlich, 
aullallend große Fruchtbarkeit. 


Hollgrüne Samtbeere Rates 
Mittelfrüh, groß. Feine Tafelirucht. Für den Hausgarten sehr geeignet, 


lady Delamere HB 
Mittellrih, Beere groß, sehr dünnschalig, hellgrün, kahl, durchschimmernd, Vorzüglich 
für alle Zwecke, besonders auch zum Grünpflücken.Gut für den Massenanbau. 


Rote Sorten 


Mallierzog (May Duke) HnB--- 
Neore uroß, rundlich, welnrot, kahl, Schale dünn, Geschmack fein süßsäuerlich. 
Atrauch starkwüchsig, außerordentlich reichtragend, Ausgezeichnet für Tafel und Markt, 


Note Proinheere HhB--- 
Isors sehr groß, elliptlsch, dunkelrot, glatt, spätreifend, von leinstem, süßweinigem Ge- 


schmack, Mirauch starkwachsend und sehr fruchtbar. 
* 


Iole Trlumph HhB--— 
Iiners roll, elllpilnch, dunkelrot, dichiflaumig, schr saftreich. Strauch wächst kräftig 
Int yanıımnd und benonders relchtragend. 


eiße Sorten 
Weile Trlumph ee 


Miltellrun, mindlioh, gelblichweid, dünnschallg, sehr saltreich, fein für Talel, Markt 
um au Konservierung 


Wolle volltragende HhBz- = 
Mittwwilniihm, role, meist rundliche Mrucht von grauweißer Farbe, Geschmack sehr 
anumnehm, voraliglioh Ihr die Talol genlamet, 


(arantlert nortenecht 

(iarantlort sorlenrein Starke, verpflanzte 
Von Jungen Anlagen stammend, daher Ware, 
henten Pllanzmaterlal! 


Kva Machorauch 


Kine ganz hervorragende Neuzlichtung, die besondere Beachtung verdient, Gesunder 
Wuchs, große Fruchtbarkeit und dabel eine fası doppelt so große Lebensdauer der 
Pilanzen als bei den bisher bekannten Sorten sind die Vorzüge dieser Züchtung. Die 
reife Frucht zeigt ein glänzendes, dunkel Lackrot, Bei voller Reife ist das Fruchtfleisch 
ohenlalls rot und besitzt einen vorzüglichen Geschmack. 


Hansa 


syn, Schwarze Ananas oder Vierlanden. Eine dunkelrote, ziemlich späte, zum Einmachen 
und zur Saltbereltung beliebte Sorte, 


Hlldebrands Immertragende 
Gut remontlerende Sorte, hervorragend im Geschmack, gesund und kräftig im Wuchs, 
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Mad. Moutöt Frucht riesengroß, bis 100 g schwer, enorm reichtragend. 
Mathilde 


Frucht groß und lackrot; ohne helle Spitze oder helle Seite. Fleisch rosa, fest und guf 
im Geschmack. Mit langer Erntezeit bildet diese Sorte den Übergang von den mittel- 
frühen zu den späten Sorten. 


Oberschlesien 


Frucht groß bis sehr groß, breit, glänzendrot, sehr starkwlchsig, gesund und reich 
tragend, von vorzüglichem Geschmack. 


Sleger wertvolle Frühsorte von feinstem Geschmack. 
Späte won Leopoldshall 


Die Pllanze zeichnet sich durch kräftigen, gesunden Wuchs und durch große Frucht 
barkeit aus, Die Früchte haben runde Form, leuchtend rote Farbe und sind von außer“ 
ordentlicher Größe. Das Fleisch ist fest und scharlachrot. . 


Unsere Haselnüsse haben eine ungewöhnlich gute Beschaffenheit: gedrungene junge starke Ware, 
Jie sichwı auwächst, Man rufe nicht vor Mitte November ab, die Pllauzeu müssen Kult aus- 
reifen und wachsen dann sicher an. Bei der Pfllanzung stark schneiden, Man achte darauf, daß 
die Wurzeln recht empfindlich sind. Haselnüsse sind sehr genügsam, In Frostlagen Ist die 
Fruchtbarkeit gefährdet, ebenso bei schattigem Standort. Die nachstehend verzeichneten Sorte: 
bringen reiche Ernten der gesuchten und gut bezahlten Früchte. (Besondere Pflege beanspruchen 
Haselnüsse nicht) Sie eignen sich auch als Decksträucher in Ziergärten, zur Bildung von 
hohen Hecken und dergleichen. Gute Erträge werden erzielt, wenn man mehrere Sorten zu- 
sammenpflanzt, da die Haselnüsse zum Teil auf Fremdbestäubung angewiesen sind. 


Burchards Zeller Mitte September 
Ziemlich grof, rundlichspitz. Strauch hochwachsend und reichtragend, 
Cosford Mitte September 


Groß, länglich-oval, sehr dünnschalig,. Hülle die Nuß ganz bedeckend, zerschlitzt 
Strauch trägt besonders reich. 


Eckige Barceloner Anlang September 
Frucht breit, stumpf, sehr fruchtbar. 


Englische Riesen 
Besonders große Nuß, von feinem Geschmack. Strauch wächst sehr slark und ist 
völltragend. 

Fichtenwerdersche Mitte September 


Nuß groß, breit, ellörmig, mit scharfer Spitze, Schale dünn, Kern voll, vorzüglich 
schmeckend. Strauch ist recht Iruchtbar. 


Gubener Zeller Mitte September 
Mittelgroß, rundlichspitz, sehr fruchtbar. 
Hallesche Riesen Ende September 


Nuß sehr groß, länglich, kegelförmig, Kern besonders wohlschmeckend. Strauch wächst 
stark und trägt reich. Eine der besten Sorten. 


Lange Landsberger Anfang September 


Nuß bis sehr groß, länglich-elförmig, Kern groß, fein mandelartig schmeckend. Strauch 
wird groß und breit. Tragbarkeit sehr gut. 


Römische Nuß Mitte September 


Bis sehr große Früchte, rundlich, kantig, Schale hellbraun, mittelstark, Kern voll, sehr 
angenehm schmeckend. Strauch wächst stark und trägt dauernd sehr reich, 
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Rote Lambertsnuß Ende August 


Frucht miltelgroß, länglich-eiförmig. Kern ausgezeichnet von Geschmack, Kernhaut 
lehhalt rot, Hülle besonders groß. 


Sturma breite 
Anucht groß, breit und kantig. Kern wohlschmeckend. Strauch sehr fruchtbar. 


Woehhn’ Preis Ende September 


Frucht sehr groß, lang, oval. Kern feinschmeckend. Hülle glatt, sehr lang. Strauch 
wuehnt miltelstark, gedrungen aufrecht. Außergewöhnlich fruchtbar, 


Weinreben 


Wir Türen nur elnlge der besten Sorten, die !ür den Anbau Im Freien in nördlichen Ge- 
Kanon geeignet aind, Die Reben sInd aus Stecklingen gezoyen, vollkommen gesund, stark 
und sorlunscht, Weinreben wachsen schwer an, wenn sie falsch behandelt werden: 
Man pllanse die Itohen nohr lol,'xo daß nur die einjährigen Triebe noch zu sehen sind. 
ie winiahrigen Triebe schnelde man ab bis auf zwei Augen und häufle die Pllanzen so weit 
an, dal diene Augen leicht mit Erde bedeckt sind. Man pflanze möglichst erst im Früh- 
Jahn aut keinen Fall vor Kindes November, da die Reben spät ausreife ı. 


INlauer Porlunlener 


Fran Traube milliel bin groß, Hoore rund, mittelgroß, dünnschalig, schwarzblau, bereift. 
Schon» Taleltraube, auch Für leichte Höden, Kurz schneiden, 


Frliior blauer Burgunder 


Nenundors Il, Traube Klein, dicht, Deere dunkelblau, bereift, mittelgroß. Fleisch sud 
IUlmerkund Biel wichat miltelstark und Int außerordentlich fruchtbar, sehr genügsam, 


Vrliher Leipziger (arme Beldentraube) 
Kali Ile Traun, inlttelggron, alomlich locker, ‚Beere groß, oval, grün, Haut dünn. Ge- 
JElmnEl walır Anıenelmn, Block Inkl ausgezelchnet und stellt keine Ansprüche, Nicht 
su kurs wwhnelden, 


Friler Mallnger 


Sul Il Traube mllieligeon, locker, Buore oval, mittelgroß, gelblichgrün, sehr saftig, 
Hau alum Geschmack recht ‚fein, Stock elgnet sich besonders für kältere Gegenden. 


Frllher roter Malvasler (Veltliner) 


run Trauhe mittelgron, dicht, Beere mittel, graurot, Haut dünn, Geschmack fein, 
Angenulhm owlrzt, Stock reichtragend, sehr gut für Hauswände, Ziemlich lang schneiden. 


Müller Thurgau 


rule, neuere Sorte, mit ausgezeichneten Eigenschaften. Traube mittelgroß, Beeren 
mittelgron, heil, rund, Geschmack ganz vorzüglich, Bemerkenswert Ist die ganz auf- 
Iallend uroße Fruchtbarkelt. 


Itoter Gutedel 


Alumiloh Irih, Trauben groß, ziemlich locker, Beeren sehr groß, rund, Haut dünn, hell- 
ti, Geschmack hesonders fein, Stock wächst sehr stark und trägt bald sehr reich. Liebt 
guten, rischen Boden und verlangt kurzen Schnitt. 


Weiler Gutedel 


Alttelirüh, Traube groß, meist locker. Beeren groß, gelblich, oft geadert oder ge- 
lockt, Haut ziemlich fest, Geschmack ganz vorzüglich. Stock wächst sehr kräftig und 
bringt ausgezeichnete Ernten, verlangt zur vollen Entwicklung guten, ziemlich feuchten 
Noden, Ganz vorzüglich als Spalierrebe geeignet bei kurzem Schnitt, 
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